
 

 

Santander Kredit-Quick-Check 
 

– INFORMATIONEN NACH ART. 13 UND 21 DER DATENSCHUTZ-GRUNDVERORDNUNG (DSGVO) – 

Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer 
Teilnahme am Kredit-Quick-Check der Santander Consumer Bank AG für einen Bonitätscheck (ohne Schufa-
Abfrage) und Erstellung einer individuellen und unverbindlichen Kreditberechnung, sowie über die Ihnen gemäß den 
Bestimmungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) zustehenden Rechte. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Santander Consumer Bank AG, 
Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach.  

Sie erreichen den betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: Datenschutzbeauftragter der Santander 
Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, Deutschland oder 
datenschutz@santander.de. 

2. Welche Daten verarbeiten wir und aus welchen Quellen stammen diese? 

Im Zusammenhang mit der Teilnahme am Santander Kredit-Quick-Check verarbeiten wir folgende Daten bzw. 
Kategorien von Daten, die wir von Ihnen bei Ausfüllen des Teilnahmeformulars erhalten:  

 Daten über Ihre Person: Vor- und Nachname (sofern von Ihnen angegeben), Geschlecht (sofern in 
der Anrede von Ihnen angegeben), Alter, E-Mail-Adresse 

 Daten über Ihre sozialen und beruflichen Umstände: Beschäftigungsart, Haushaltsnettoeinkommen in 
Euro, Anzahl Erwachsener in Ihrem Haushalt, Anzahl der Kinder in Ihrem Haushalt, Ihre monatlichen 
Ratenverpflichtungen in Euro 

3. Zu welchen Zwecken verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten auf Basis der folgenden Rechtsgrundlagen zu den folgenden 
Zwecken:  

Zweck / berechtigtes Interesse Rechtsgrundlage(n) 

Bonitätscheck sowie die Erstellung einer individuellen und unverbindlichen 
Kreditberechnung 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

Bewerbung von eigenen Finanzprodukten via E-Mail Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

Einwilligungsmanagement (Verwaltung von datenschutz- und lauterkeits-
rechtlichen Einwilligungs- und Widerrufserklärungen). 

Art. 6 Abs. 1 lit c DSGVO 

Betroffenenrechtemanagement (Bearbeitung von Anfragen betroffener 
Personen zu Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung und Datenübertragbarkeit zur Erfüllung der datenschutzrechtlichen 
Rechte der betroffenen Personen). 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

4. Wer hat Zugriff auf meine Daten? 

Wir setzen bei der Erbringung der konkreten Dienstleistungen konzerninterne sowie -externe Dienstleister ein, 
die personenbezogene Daten in unserem Auftrag verarbeiten (sog. Auftragsverarbeiter, siehe Art. 28 DSGVO). 
Konkret gehören hierzu Unternehmen in den folgenden Kategorien:  

Dienstleister: Onivation GmbH, Mainzer Landstraße 41, 60329 Frankfurt am Main (Bereitstellung und 
Administration der Kredit-Quick-Check-Internetseite) 

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten Ihre Daten nur so lange, wie es zur Erfüllung der jeweiligen Verarbeitungszwecke erforderlich ist. 

 max. 60 Tage zum Zweck der Erstellung der unverbindlichen Kreditberechnung 

 max. 10 Jahre zum Zweck des regelmäßigen Bewerbens, sofern Sie Ihre Einwilligung dazu erteilt haben 

Ihre für werbliche Zwecke verarbeiteten Daten werden im Falle Ihres Widerrufs Ihrer Einwilligung zur werblichen 
Ansprache nicht mehr verarbeitet.  

file:///C:/Users/n92611/Desktop/datenschutz@santander.de


 

 

6. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Wir übermitteln Ihre Daten grundsätzlich nicht in Drittländer oder an internationale Organisationen. Sollten wir 
Ihre Daten in Einzelfällen in Drittländer oder an internationale Organisationen übermitteln, werden wir Sie hierüber 
gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 
16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach 
Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Zur Ausübungen der 
vorgenannten Rechte können Sie sich an die im Abschnitt – Allgemeine Informationen „Wer ist für die 
Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?“ genannten Stellen wenden. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO), wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das 
Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs. Die Anschrift der für unser Unternehmen zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde lautet:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI NRW), Kavalleriestr. 2-4, 
40213 Düsseldorf. 

8. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Es besteht keine gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung von Daten. Entscheiden Sie sich zur 
Teilnahme am Kredit-Quick-Check, müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die 
Durchführung des Kredit-Quick-Checks erforderlich sind. 

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall und eine Profilbildung?  

Im Rahmen der Durchführung des Kredit-Quick-Checks findet eine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß 
Art. 22 DSGVO nicht statt. Ebenso werden die erhobenen personenbezogenen Daten nicht zur Profilbildung 
genutzt. 

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO 
(Datenverarbeitung zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentliche Gewalt erfolgt) oder Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes 
Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DSGVO.  

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.  

Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das 
Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 
steht.  

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen 
Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten.  

Ausübung des Widerspruchsrechts 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst an die in den Datenschutzhinweisen im Abschnitt 
„Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?“ genannten Stellen gerichtet 
werden. 


